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Zum Auftakt der zweitägigen Branchenveran-

staltung begrüßten die Veranstalter Markus Kel-

lermann (xpose360 GmbH) und Tim Schmid 

(explido) die über 400 Teilnehmer im ICM und 

gaben dabei einen Einblick in die aktuelle Markt-

situation des Affiliate-Marketings. Dabei beton-

ten die beiden Organisatoren, dass sich die Affi-

liate-Branche als performanceorientierter 

Absatzkanal aufgrund ihrer Flexibilität und 

Dynamik auch in den nächsten Jahren positiv 

weiterentwickeln wird und als Inkubator für 

neue Performance-Publishing-Modelle die per-

fekte Ausgangsbasis für neue Umsatztreiber des 

E-Commerce bietet. Zudem ist man der Meinung, 

dass die Diskussionen der letzten Monate zu 

einer positiven Entwicklung führen werden.

Die digitalen Trends im Jahr 2019
Anschließend präsentierte der Trend-For-

scher Nick Sohnemann (FutureCandy) in einer 

futuristischen Keynote die digitalen Trends des 

Jahres 2019 und ging darauf ein, wie sich die 

Märkte und Unternehmen in den kommenden 

fünf Jahren durch die technischen Neuerungen 

verändern werden. So bieten verschiedene 

Gamification-Apps zukünftig die Möglichkeit, aus 
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 Abb. 1: Über 400 Teilnehmer auf der Affiliate TactixX 2014

bisher langweiligen Alltagsarbeiten einen 

abwechslungsreichen Unterhaltungseffekt zu 

generieren. Auch hinsichtlich der Mobile-Ent-

wicklung wird es viel Neues geben, z. B. flexible 

Device-Monitore oder faltbare Tablets. Ferner 

werden Google Glasses oder Wettbewerber wie 

Galaxy Glass ebenso ganz neue Einblicke in die 

digitale Welt liefern wie 360-Grad-Brillen für vir-

tuelle Welten oder innovative Kontaktlinsen. 

Dadurch wird sich zukünftig auch die Mediennut-

zung drastisch verändern. Derzeit verbringen die 

Bundesbürger täglich 600 Minuten mit Medien 

(Zeitschriften, TV, Handys ...) und geben dabei 

80 Mrd. Euro jährlich aus, was umgerechnet ca. 

1000,- Euro pro Person im Jahr entspricht. Die 

bisher ungenutzte Zeit wird sich durch die neue 
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Abb. 2: Die Veranstalter Markus Kellermann (xpose360) und Tim Schmid (explido)

digitale Welt in den nächsten Jahren 

komplett verändern, sodass man die 

Werbung noch effizienter aussteuern 

kann. 

Möglich wird die Zeiteinsparung 

auch durch selbst fahrende Autos, die 

derzeit von Volvo schon getestet wer-

den. Aber auch andere Innovationen 

wie Leap Motion zur Gestensteuerung 

oder Mobile Payment über iBeacons 

wird die Medienlandschaft komplett 

verändern. Die Auswirkungen auf das 

Online-Marketing könnten dabei in eini-

gen Jahren zu einem Ende des Siloden-

kens führen und dabei zu einer positi-

ven Entwicklung von 

Omni-Channel-Tracking. Auch interak-

tive Shopping-Windows- und Localba-

sed-Anwendungen werden die Medien-

nutzung beeinflussen.

Zurück in die Zukunft
Im nächsten Vortrag präsentierte 

affilinet-CEO Dr. Dorothea von Wichert-

Nick einen Vortrag zum Thema „Zurück 
in die Zukunft“. Dabei ging sie darauf 

ein, dass die bisherigen Lösungsansätze 

wie der Fokus auf Last-Cookie-Wins und 

die damit verbundene Attribution, 

direkte Partnerschaften durch Exklusivi-

tät und klare Regeln für die Deduplizie-

rung in ihren Augen keine Game Chan-

ger darstellen. Vielmehr möchte sich 

affilinet auf die wahren USP konzentrie-

ren wie den Zugang zum Longtail* des 

Internets, die Abdeckung der gesamten 

Customer Journey, rigides Qualitätsma-

nagement sowie nachhaltige Beratung. 

Der Schlüssel liegt aus Sicht von affi-

linet dabei v. a. im Longtail. Zehntau-

sende Publisher melden sich jedes Jahr 

bei den Netzwerken an und hoffen, mit 

ihrer Webseite Sales generieren zu kön-

nen. Gleichzeitig wird der Ruf der 

Advertiser nach einem verbesserten 

Zugang zu den spannenden Themen-Pu-

blishern immer lauter. Hier können 

erhebliche Potenziale gehoben werden. 

Von Wichert-Nick rechnet schon bei 

einer geringfügigen Steigerung der 

Reichweite im Longtail mit bis zu 20 % 

mehr Umsatz für die Advertiser. 

Für die Affiliates möchte man daher 

die bisherigen Hürden radikal vereinfa-

chen und durch den Einbau eines Pub-

lisher-Containers ein Pooling zu 

Meta-Advertisern bieten. Die dynami-

sche Ausspielung der Werbemittel soll 

dabei über eine Ad-Server-Technologie 

auf Targeting*-Basis erfolgen. Um den 

Partnern dadurch eine Alternative zu 

Google AdSense* bieten zu können, sol-

len vergleichbare eCPMs über flexible 

Provisionsmodelle angeboten werden. 

Der Vorteil für den Advertiser ist dabei 

eine exklusive Reichweite mit inkremen-

tellen Sales, Branding-Effekt, gesicherte 

Qualität und ein exzellenter ROI*.

Daniel Woyteczek von affiliate.labs 

präsentierte im Anschluss einen Vortrag 

über die „Customer-Journey-Vergütung 
im Affiliate-Marketing“. Dabei zeigte 

er eine Case-Study eines Fashion-Kun-

den, der über zwei Monate alle 

Online-Marketing-Kanäle gemessen hat. 

Hierzu wurden zudem auch die ver-

schiedenen Affiliate-Modelle über zwei 

Netzwerke kategorisiert und in die Ana-

lyse mit einbezogen. Insgesamt wurden 

zu diesem Case 1 Mio. Touchpoints*, 

15.000 Sales, 4,7 Touchpoints bis zum 

Kaufabschluss sowie durchschnittlich 

vier Tage Conversionzeit  gemessen. 

Circa 1.500 Affiliates mit mind. einer 

Impression führten dann zu dem Ergeb-

nis, dass nach dem Last-Cooie-Wins-

Prinzip 80 % der 8.000 generierten 

Conversions nur von zwei Publisher-Mo-

dellen generiert wurden, nämlich Cash-

back- und Gutschein-SEO-Partner. Cont-

ent-Fashion-Blogs generierten nur 5 % 

der Conversions. Der Cost-pro-Conver-

sion lag dabei bei ca. 30 Euro. Das erste 

Feedback war also, dass ein starrer Ver-

gütungsansatz keinen wirklichen Sinn 

macht, da dies den reellen Qualitätsan-

satz nicht widerspiegelt. 

Im zweiten Test wurde dann ein 

Customer-Journey-Lösungsansatz gefah-

ren, um damit ein dynamisches Attribu-

tionsmodell* zu testen, bei dem die Pro-

visionsverteilung hauptsächlich auf 

*siehe Glossar auf Seite 148-150
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Basis von Engagement und Time2Con-

version vermittelt wird. Das Ergebnis 

war, dass Content- und E-Mail-Partner 

nun wesentlich fairer bewertet wurden. 

So konnten durch die Umstellung der 

Messmethode über 250 weitere Partner 

vergütet werden. Fashion-Content-Blogs 

profitierten mit einer Vervierfachung 

der Provision am meisten und die ermit-

telten Sales konnten auf 9.000 Conver-

sions erhöht werden. Zudem konnte 

gleichzeitig der Cost-pro-Conversion auf 

ca. 22 Euro reduziert werden. 

Im großen Trend-Panel diskutier-

ten Vertreter der Affiliate-Netzwerke, 

Advertiser, Agenturen und Affiliates 

über die kommenden Trends und Ent-

wicklungen im Affiliate-Marketing. 

Dabei wurden u. a. Ansätze diskutiert, 

Publisher besser zu entgelten, die eher 

am Anfang oder in der Mitte der Custo-

mer Journey stehen, um diese nicht für 

das Affiliate-Marketing generell zu ver-

lieren. „Wir müssen Advertiser davon 

überzeugen, andere Attributionsmodelle 

einzusetzen“, forderten Martin Rieß von 

zanox und Ulrich Bartholomäus von affi-

linet einstimmig. Zudem wurde auch 

über Impulse für neue Vergütungsmo-

delle gesprochen. Dabei war die Ein-

schätzung, dass diese von den Werbung 

Betreibenden getrieben werden sollten. 

Auf das zunehmende Angebot von Pri-

vate Networks wollen die Public Net-

works im Affiliate-Marketing u. a. mit 

differenzierten Preismodellen reagie-

ren. 

Die Einschätzung, das Affiliate-Mar-

keting befände sich in einer Krise, 

wurde in dieser Runde schnell aus der 

Welt geräumt. Uli Bartholomäus verwies 

dabei auf die hervorragenden Wachs-

tumszahlen bei affilinet 2013 und den 

starken Start ins neue Jahr. Zudem 

gaben, so Bartholomäus, 90 % der 

Advertiser bei der affilinet Kundenum-

frage an, dass sie in Zukunft gleich viel 

oder mehr in Affiliate-Marketing inves-

tieren werden.

Klar ist jedoch, dass sich die Bran-

che sehr verändert und wir alle um 

diese Änderungen nicht herumkommen. 

Die Panel-Teilnehmer sehen diese Her-

ausforderung als Chance, um das Affilia-

te-Geschäft gewinnbringend weiterzu-

entwickeln und neue Geschäftsmodelle 

voranzutreiben. 

SEO für Affiliates im Jahr 
2014 – Search Roundtable

Am Nachmittag fand dann das schon 

traditionelle Search Roundtable mit 

namhaften Größen der Search- und 

Online-Marketing-Szene statt. Marcus 

Tandler (onpage.org), Andre Alpar 

(AKM3), Marcus Tober (Searchmetrics) 

und Thomas Mindnich (ITam) standen 

Stefan Fischerländer (Gipfelstolz) Rede 

und Antwort. Die erste Frage von Stefan 

Fischerländer bezog sich auf die 

Zukunft im SEO für Affiliates. Laut Mar-

cus Tandler kommen schwere Zeiten auf 

die Affiliates zu. Nachhaltigkeit, Kreati-

vität und Qualität bestimmen in Zukunft 

den Markt, so die Experten. Die klassi-

sche Affiliate-Website ist nach Meinung 

von Marcus Tandler tot. Es gehe um die 

Befriedigung von User-Bedürfnissen 

und qualitativ hochwertigen Content. 

Dadurch werden positive Besuchersig-

nale an Google gesendet. Denn nur 

dann wird man sich in den TOP 10 der 

SERPs (Suchergebnisseiten) halten kön-

nen, so Marcus Tandler. Nach Meinung 

der Experten wird zudem das Branding 

immer wichtiger, hier sind sich alle 

einig. Im Klartext bedeutet das: Mache 

dich zur Marke und baue deinen Brand 

auf, sonst wird es sehr schwer! 

Auf das in letzter Zeit oft diskutierte 

Thema Links wusste Marcus Tandler 

eine Antwort. Die Frage aus dem Publi-

kum, wie die Bewertung von Links 

zukünftig aussehen könnte, beantwor-

tete Marcus Tandler gewohnt locker. 

Google werde zukünftig zusätzliche 

„Wir müssen  
Advertiser  

überzeugen,  
andere Attributions- 

modelle einzusetzen.“

Abb. 3: Affiliate-Trend-Panel mit Vertretern der Netzwerke, Agenturen, Advertiser, Affiliates



AFFILIATE TACTIXX 2014 « AUS DER SZENE05-06.2014 « WEBSITE BOOSTING

37

Faktoren in die Berechnung einfließen 

lassen, und zwar, ob der Link eine Traf-

ficquelle ist oder nicht. Laut Tandler 

wird dieser Faktor eine zunehmende 

Rolle für die Qualität eines Links spie-

len. 

Rankingfaktoren 2014 für 
Affiliates

Der letzte Vortrag der zweiten Ses-

sion stammte aus der Feder von Marcus 

Tober (Searchmetrics). Er rundete den 

eindrucksvollen Tag ab und analysierte 

speziell für die Affiliate TactixX die 

Rankingfaktoren für Affiliate-Seiten. 

Anhand verschiedener relevanter Affili-

ate-Keywords demonstrierte er, wie 

wichtige Rankingfaktoren korrelieren. 

Hier wurde der für SEOs allgegenwär-

tige Head of Googles Webspam-Team 

Matt Cutts zitiert. Qualität und Nach-

haltigkeit seien die Faktoren, die zum 

Erfolg führen, bestätigte Marcus Tober. 

In der Praxis bedeutet dies, dass das 

„Durchschleifen“ des Besuchers auf das 

Endziel des Users von Google negativ 

bewertet wird. Marcus Tober riet hier 

jedem Affiliate und SEO, die eigene 

Website so zu gestalten und zu optimie-

ren, dass die Besucher darin einen 

Mehrwert sehen und länger auf der 

Website verweilen. Marcus Tober 

erklärte weiter, dass Backlinks, die 

Sichtbarkeit der verlinkenden Domain 

und die holistische Betrachtung des 

Contents sehr stark korrelieren. Am 

Ende des Vortrags ging Marcus Tober 

auf das Thema Social Signals ein. Die 

Korrelationen zeigten, dass alle gut 

positionierten Domains sehr starke sozi-

ale Signale aufzeigen. Social Signals 

seien zwar immer noch kein Rankingfak-

tor, aber eine hervorragende Möglich-

keit, den eigenen Content zu verbreiten 

und die Reputation zu erhöhen. Idealer-

weise entstehen dadurch weitere Back-

links, die wiederum Einfluss auf das 

Ranking haben, setzte Marcus Tober 

fort.

Networking 
Reger Andrang herrschte allerding 

nicht nur im Kongress, sondern auch in 

der Speaker’s Corner. In 30-minütigen 

Impulsvorträgen präsentierten dort 

Unternehmen der Branche spannende 

Themen aus dem Affiliate-Bereich. Wer 

sich eher im kleinen Kreis austauschen 

wollte, nahm am Speed-Networking der 

TactixX teil. Affiliates, Merchants und 

Networks hatten – aufgeteilt in zwei 

Runden – jeweils drei Minuten Zeit, sich 

mit ihrem Gegenüber auszutauschen 

und neue Geschäftskontakte zu knüp-

fen. Wem das Networking-Programm 

tagsüber nicht reichte, der fand auf der 

Affiliate-TactixX-Networking-Party am 

Abend des ersten Kongresstages reich-

lich Gelegenheit zur weiteren Kontakt-

pflege. Die Party wurde in diesem Jahr 

gemeinsam mit der Internet-Wold-

Messe in der Münchner Szene-Location 

Reithalle veranstaltet.¶

  „Nachhaltigkeit,  
Kreativität und  

Qualität bestimmen  
die Zukunft von  

Affiliate-Seiten.“

Abb. 4: Search Roundtable


